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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

M it t e l - R h e i n k r e i s.
Nio . 20 . Mittwoch den 9 . März 1836 .

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegio .

Bekanntmachungen .
hii ' o . 1199 . Durch die Beförderung des Advokaten Lang zum Hofgerichtsassessor in Mannheim

ist die Stelle eines Prokurators bei diesseitigem Gerichtshöfe in Erledigung gekommen .
Diejenigen , welche sich um diese Stelle bewerben wollen , werden daher aufgefordert , ihre deßfall -

sigen Vorstellungen mit de » erforderlichen Zeugnissen binnen 14 Tagen dahier einzureichen .
Rastalt den 4 . Marz i 836 .

Grvßh . Bad . Hofgericht deS Mittelrheins .
E i s e n l 0 h r . vär . Machauer .

Nro . 4558 . Die Aburtheilung der von Dienstwegen oder auf erhobene Denunziation gegen
Bürgermeister , Gcmeinderath rc . gepflogene Untersuchungen , insbesondere die formelle

Vorfrage über gerichtliche oder administrative Erledigung derselben betr .
Das Großh . hochpreißl . Ministerium des Innern hat in vorstehendem Betreff unterm 12 . d . M .

Nro . 1357 . folgendes eröffnet :
Die diesseitige Anordnung vom 17 . August 1827 bezieht sich keineswegs auf die Ausübung der

Dienstpolizel über die Gemcindebeamtcn oder auf die Frage : ob DienstordnungSwidrigkeitcn derselben
von den Bezirksämtern , oder ob sie von den Kreisregierungen zu bestrafen seien , daher kann auch die
in der Verordnung vom 17 . Juli i 833 ( Rggsbl . Nro . 32 . ) liegende Abänderung dieses Compelenz -
Verhällnisses keine Abänderung jener Anordnung vom 17 . August » 827 zur Folge haben .

Die Anordnung vom 17 . August 1827 betrifft überhaupt alle zur Eoqnilion der Kreis regkerungen
gelangenden Straffälle , bei welchen es zweifelhaft wird , ob sie nach der Verordnung vom 21 . August
Z 8 » 3 zur gerichtlichen oder zur polizeilichen Eompetenz gehören , in welchen nämlich die Aemter die
Acten der Kreisregierung zur polizeilichen Erledigung vorlegen , die letztere aber dafür halt , die Sache
eigne sich vor die Gerichte . In einem solchen Fall soll die Kreisregierung , ehe sie die Acten dem Hof¬
gericht zur Aburtheilug übergibt , sich darüber schriftlichen Vortrag erstatten lassen . ’

Hierbei muß es nun auch in UukersuchungSfachen gegen Gcmeindebeamle , wenn daS Amt die
Dienstentlassung , oder einen Befferungsversuch für begründet hält und darum die Sache der Kreisregie -
nrng zum Erkenntniß vorlegt , ebenso sein Bewenden behalten , wie in allen andern Straffallen , in wel¬
chen daS Amt eine Sache der Kreisregierung als zu deren Eognition gehörig vorgelegt hat .

Halt jedoch daS Amt als Verwaltungsbehörde eine von Gemeindebcamten in ihrem Dienste be¬
gangene strafbare Handlung für eine solche , welche zur Hofgerichtlichen Aburtheilung geeignet wäre , so
bedarf es , um die Stellung deS Gemeindebeamten vor Gericht zu verfügen , nicht mehr der Vorlage
an die Kreisreaierung , sondern daS Amt als Verwaltungsbehörde spricht diese Verweisung der Sache zur
gerichtlichen Aburtheilung selbst aus , und notirt die deßfallsigen Momente in faktischer und rechtlicher
Hinsicht zu den Acten , was sofort die Stelle des in solchen Fällen bisher von der Kreisregierung er¬
statteten ^ riftlichen Vortrags vertritt , und gegen welche Verfügung des Amtes , als Verwaltungsbehörde
für den Beschuldigten ebenso, wie bisher gegen die von der Kreisregierung ausgesprochene Verweisung
der Sache an das Hofgericht der Rekurs im Administrativwege statt sindet.
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Hievon werden sämmtlich « Großh . Ober » und Bezirksämter dieses Kreise » unter Beziehung auf
die Bekanntmachung vom 12 . v . M . Nro . 855 .— 856 . Anzeigeblatt von i 836 Nre . 7 . zur Nachach -

tung in Kenntniß gesetzt .
Rastatt den a6 . Februar i 836 .

Großh . Regierung des MittelrheinkreiseS .
Frhr . v . R ü d t . vät . Eberstein .

Bekanntmachungen .
Die durch den Tod des Schullehrer » Wal¬

ter erledigte Schule zu Grötzingen , ist dem
Schullehrer Heinrich Zimmer mann von Zie¬
gelhausen übertragen worden , hierdurch ist letzt¬
genannte Schulstelle , Bezirksschulinspection Ober -
beidelberq , mit einem Competenzanschlag von
Lbg fl . 47 kr . vorbehaltlich der durch den Voll¬
zug deS neuen Schulgesetze » nothwendig werden¬
den spateren Veränderungen , in Erledigung gekom¬
men ; die Bewerber um dieselbe haben sich bin¬
nen 4 Wochen vorschriftsmäßig bei der obersten
evangl . Schulbehörde zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
uno Kundmachungen .

Schuldenltquidattonea .
Andurch werden alle diejenigen/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len/ aufgefordert / solche in der hier unren zum
RichtigstellnngS - und VorzngSverfahren an«
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus-
Schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte/ schriftlich oder münd-
ltch/ anzumelden/ und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Recht« / unter
gleichzeitiger Verlegung der BeweiSurkunde»
und Antretung des Beweises mit andern Be-
weiSmitteln / zu bezeichne» / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich/ die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem .

Bezirksamt Brette » .
( 1 ) zu Gochsheim an den in Gant er¬

kannten Leonhard Dummler , auf Donnerstag
den 7 . April d . I . Vormittag - 9 Uhr auf dies¬
seitiger GerichtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Epp Ingen .
( 0 zu Gemmtnqen an die Georg Bron »

« er '
sche . Adam Michelmichel '

sche und Chri¬
stoph Murr '

sche Eheleute , welche mit ihren Kin »
dern nach Nordamerika au - wandern wollen , auf
Dienstag den 22 . März d. I . Morgen » 8 Uhr
ln diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) zu Gemmingen an die Georg Hä »
ge

'
sche und Martin Reiner '

sche Eheleute , wel¬
ch« mit ihren Kindern nach Nordamerika au »>
wandern wollen , auf Dienstag den 22 . März
d . I . Morgen » 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

( r ) zu Stebbach an den nach Nordame¬
rika ausgewanderten Johann Georg Ziegler ,
binnnen 4 Wochen in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Landamk Karlsruhe .
(a ) zu Mühlburg an das in Gant er -

kannte Vermögen de» verlebten Zimmermann
jung Friedrich Scheuerpflug , auf Dienstag
den 2g . März d . I . Vormittags 8 Uhr bei dies¬
seitigem Landamt . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 2 ) zu Willstett an die Wittwe de » Mau «

rer » Georg Uri , Anna Maria geb . Wandre »
und deren großjährige Tochter Anna Maria Uri ,
welche nach Nordamerika auswandern wollen ,
auf Dienstag den 22 . März d. I . Morgen »
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

( r ) zu Willst ett an die Bäcker Georg
Hetzel

'
schen Eheleute , welche nach Nordamerika

auSwandern wollen , auf Samstag den 26 . März
d. 3 - Morgen » 8 Uhr in diesseitiger Amtskanz »
lei . "Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
<3 ) zu Ei me Idingen an den Bürgerund

Schreinermeister Joh . Jakob Grether , und
an seine Ehefrau Maria Verena geb . Äübler ,
welche gesonnen sind , nach Nordamerika auSzu -
wandernauf Dienstag den 2g . März b . I .
Morgen » 9 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei . A. d .

Oberamr Offenburg .
( » ) zu Urloffen an den Schmidtmeister

Ferdinand Göktler , Vinzens Leible , Ignaz
Stökel und Moriz Wörner , welche mit ih¬
ren Familien nach Nordamerika auswandern wol¬
len , auf Donnerstag den 24 März d . I . Mor¬
gen » 9 Uhr auf diesseitiger Lberamlskanzlei .

(3 ) Karlsruhe . sSchuldenliquibalion .j
Die Philipp S ch reiber ' schen Eheleute , ihre
volljährige Tochter Elisabeth und deren 8
minderjährige Kinder , von Leopoldshafen ; Isaak
L a k r 0 i x , dessen Ehefrau Christine geb. L a c r 0 i x,
und ihr minderjähriges Kind . Der ledige Chri¬
stian Gorenflo und dessen Schwester die ledig«
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Margaretha Gorenflo von Friedrichsthal wollen
nach Nordamerika auswander ». Es wird deßhalb
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Samstag
den es . März d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei anberaumt , wozu sämmtltcke Glau ,

biger genannter Auswanderer vorgeladen werden ,
unter dem Recht - nachtheile , daß die Ausbleiben¬
de» den Wegzug ihrer Schuldner ohne erlangte
Befriedigung deren Verbindlichkeiten zu erwarten
haben .

Karlsruhe den 19 . Februar i §36 .
Großh . Landamt .

(3 ) Lahr . f Aufforderung .) Bet der Ueber -

fchuldung des von dem verstorbenen Bürger und
Taglöhner I . G . Zimmerman von Meissen -
Heim hinterlassenenen Vermögens hat sich der
Pfleger der minderjährigen Erben mit obervor¬
mundschaftlicher Ermächtigung der Erbschaft ent -
schlagen , zur Abwendung des Gantverfahrens sich
aber dessen zurückgelaffene Wittwe erklärt , das
ganze Vermögen sammt den Schulden überneh¬
men zu wollen . Dem zu Folge werden alle die¬
jenigen , welche Hierwegen Einsprache machen zu
können glauben , aufgefordert , solche binnen 4
Wochen vom Tage der ersten Bekanntmachung
dieses um so gewisser dahier geltend zu machen ,
al » sonst die Wittwe nach ihrem Begehren in
Besitz und Gewähr der Erbschaft eingewiesen
werden würde .

Lahr den 20 . Februar » 836 .
Großh . Lberamt .

Erbvorladungen .
fl ) Wolfach . sAufforberung .j Der ledige

Joseph Schoch von Oberwolfach , geb . den 5 .
März 176 » , ehelicher Sohn des im Jahr 1776 .
verstorbenen Joh . Georg Schoch und der im
Jahr 1814 verlebten Katharina Gebert , ist am
24 . Dez . v . I . mit Tod abgegangen . Er hat
über seine in ungefähr i 5oo fl. bestehende Ber »
lassenschast keine letztwillige Anordnung getroffen ,
daher sie nach dem Gesetz zu vertheilen ist , da
aber die Verwandten väterlicher Seite nicht be¬
kannt sind , und der pfarramtliche Ausweis über
die Verwandten mütterlicher Seite keine Zuver -
läßigkeit gibt , so werden alle , welche mit dem
Verstorbenen verwandt zu sein glauben , hiemit
aufgerufen , binnen 3 Monaten von heule an sich
hier zu melden , und ihre Erbrechte gehörig nach »
zuweisen , ansonst die ganze Verlaffenschaft an die
bekannten Erbberechtigten auSgefolgt würde .

Wolfach den 4 . März i 836 .
Großherzogl . AmtSrevisorak .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Breisach . ^ Fahndung und Signale »

ment . ) Michael Im me l e von Schelingen , Sol .
dat bei dem Großh . Bad . Lienien Infanterie
Regiment von Stockhorn Nro . 4 . welcher sich
vor fünf Wochen ohne Erlaubniß seiner Militär¬
behörde und ohne bisher von seinem Aufenthalt
Nachricht zu geben , aus dem Urlaub entfernt hat ,
wird nun hiermit aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen entweder bei dem Großh . Regimenlsrom -
mgndo in Mannheim oder bei dem Bezirksamte
dahier um so gewisser zu stellen , als sonst gegen
ihn als Deserteur die gesetzliche Vermögensstrafe
mit Vorbehalt der weitern persönlichen Bestrafung
im Betrekungsfalle erkannt werden würde . Zu¬
gleich ersucht man die Polizei - Behörden unter
Beifügung deS Signalements auf den Michael
Jmmele zu fahnden und ihn im Betretungsfalle
entweder an da» Großh . RegimentScommando in
Mannheim oder an das diesseitige Bezirksamt
abliefern zu lassen .

Breisach den 4 . März i 836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement des Michael Jmmele .
Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 4 " 4

" '
, Körper¬

bau stark , Gesichtsfarbe frisch , Augen braun ,
Haare braun , Nase proportionirt .

si ) Brette » . sFahndung und Signale¬
ment .) Der 16jährige Jakob Götz von NetbS »
heim hat sich - schon vor längerer Zeit von da
entfernt , ohne daß bis jetzt fein Aufenthaltsort
bekannt geworden ist. Da sich dieser Pursche
schon öfters einem zwecklosen Herumziehen ergeben
hat , so ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
denselben zu fahnden und im Belretungsfall zu
überliefern .

Signalement .
Größe 4

' 5 " Statur mittel , Haare hell¬
braun , Stirne frei , Augenbrgunen braun , Augen
grau , Nase mittel , Mund mittel , Kinn rund ,
Bart keinen , Gesicht oval , Farbe gesund , Zähn «
gesund .

Brette » den 17 . Februar * 836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Dur lach . sFahndung und Signale¬
ment .) Der Sailergeselle Karl Friedrich Adam
Lötz von Besigheim ist eines zwischen Jöhlingen
und Berghausen versuchten Raubes angeschuldigt .
Wir fügen hier dessen Signalement bei , so wie
es von der Königl . Würtembergischen Behörde
hierher mitgethrilt wurde , und ersuchen sämmt »
ltche Behörden » auf denselben zu fahnden ,
und ihn im Betretungsfalle gefänglich hierher
einzuliefern . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist es
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derselbe , welcher durch Erlaß des Großh . Land ,
amks Karlsruhe vom 23 . v . M . bereits wegen
eines in Eggenstein verübten Diebstahls ausge¬
schrieben wurde , nur mit der abweichenden An ,
gäbe des Vornamens „ Ludwig " und in einigen
Nebenpunkten der Personalbeschreibung .

Durlach den i . Merz * 836 .
Großh . Obecamt .

Signalement .
Karl Friedrich Adam Lötz ist 28 Jahre alt ,

5 ' 6" groß , untersetzter Statur , hat runde- Ge¬
sicht von gesunder Farbe , hellbraune Haare , nie¬
dere Stirne , braune Augenbraunen , graue Augen ,
kleine stumpfe Nase , mittleren Mund , rundes
Kinn , und gerade Beine .

( 1 ) Karlsruhe . sFahndung und Signa¬
lement . ] Karl Weiser von Impflingen bei
Stuttgardt , angeschuldigt das unten beschriebene
Wägelchen und Pferd entwendet zu haben ,
wird hiemit aufzefordcrt sich binnen 8 Tagen
vor diesseitiger Stelle zu verantworten , widrigen ,
falls nach Lage der Acten das weitere Rechtliche
gegen ihn erkannt werde . Indem wir die Be¬
schreibung des Angeschuldigten beifügen , ersuchen
wir sämmtliche Behörden auf den Thäter und die
entwendeten Gegenstände zu fahnden , wobei wir
bemerken ., daß das ebenfalls beschriebene Hund »
chen sich wahrscheinlich bei dem Angeschuldigten
vorsinden wird .

Karlsruhe den 4 . März * 836 .
Großh . Landamt .

Signalement .
Karl Weiser , 2 * Jahr alt , ist von schlanker

Statur etwa 5 ' 8 " groß , hat ein längliches Ge¬
sicht , gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen , blonde
Haare , ist ganz ohne Bart . Er trägt schwarz-
lederne kurze Beinkleider , weiße wollene Strümpfe
welche über den Halbstiefeln hervorsehen , darüber
tragt er schmutzige weiße werkene Hosen , einen
weiß wollenen Waogms und eine schwarz man -
chesterne Weste . Seine Kopfbedeckung besteht
aus einer anliegenden weiß und roth gestreiften
Nachtmütze , und einem aufgekrempten Bauern -
but , auch hat er einen alten zerrissenen grauen
Tuchmanrel mit kurzem Kragen bei sich .

Das Pferd ist eine große Rappstutte » etwa
* 5 bis * 6 Faust hoch , * * bis » 2 Jahre alt .
Bosvndere Kennzeichen sind auf beiden Seiten
sogenannte Strangmäler , auch ist das Pferd auf
den hintern Füßen nicht beschlagen .

Das Geschirr ist ein gewöhnliches Bauern¬
geschirr mit einem doppelten Iaum , und daran
kenntlich , daß an den Seitenblallern da wo sie
an dem Leibe des Pferdes anliegen ein Stück
Rchfell angenaht ist.

Das entwendete Wägelchen ist ein leichter
Bauernwägelchen zu zwei Pferden eingerichtet ,
jedoch fehlen die beiden Waagenbalken . Auf
demselben befanden sich zwei Flechten , eine alte
und eine neue , an welch letzterer der Boden dur ?:-
gerieben ist , die Hintere Flechte war mit einem
hänfenen Band um die Leiterbäume angebunden .
An dem vorder » Ende der Deichsel war der
Ring der Anhaltkette mit einem hänfenen Stricke
an die Deichsel festgebunden .

Das Hündchen ist von aschgrauer Farbe
mit einem weißen Fleck auf dem Hinterkopfe und
an der Spitze des Schweifes , es ist langhaarig ,
und hat herabhängende Ohren . Derselbe hörte
auf den Namen Karo .

( 2 ) Ackern . sDiebstahl .^ Dem Bürger
Anton Lipp von Sasbach wurde in der Nacht
vom 25 . auf den 26 . d . M > ein vorderes Wa .
genrad entwendet , was wir hiermit Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Achern den 26 . Februar * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Achern . sDiebstahl . f Dem Bürger
Michael Ernst von Sasbachried wurde in der
Nacht vom 1 . auf den 2 . Marz ein hinteres
Wagenrad im Werth von * 0 fl . entwendet , was
wir hiermit Behufs der Fahndung zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen .

Achern den 2 . Marz * 836 .
Großh . Bezirksamt .

l * I Brette » . sDiebstahl .j Am 2ten
Januar d . I . sind den vier Knechten des Heim «
bronner Hofeigenthümers , zur Gemeinde Nuß ,
bäum gehörig , nachstehende Gegenstände entwendet
worden , und zwar :

* ) dem Knecht Johannes Funk :
ein dunkelgrauer Tuch - Mantel mit langem

Kragen , schon ziemlich abgetragen , ferner ein
Paar werkene weiße Hosen , vier Gulden 3o kr.
bestehend aus einem Kronenthaler und einem
Hundertkreuzerstücke und das übrige in Münze ,
welches Geld in einem Sacke obenbeschriebener
Hosen gesteckt war .

2 ) dem Knecht Eottlieb Göbel :
ein WammS von schwarzem Manchester , und

eine Weste von gewöhnlichem Zeug mit breiten
Querstreifen , so wie ein neues Hemd , und ein
leinene - Sacktuch .

3) dem Knecht Ehristian Reich :
in Paar gute grautuchene Hosen , in deren

Taschen fünf 6 kr . Stücke waren .
4 ) dem Knecht Andrea - Krupp :

ein schwarz seidene- Halstuch :
Wir bringen dies , zur Fahndung auf den zur
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Zeit noch unbekannten Thäter als auf vorbe -

schriebene Gegenstände zur öffentliche Kenntniß .
Beeilen den »o . Februar » 836 .

Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Brette » . sDiebstahl .) In der Nacht
vom 22 . auf den 23 . Februar wurden dem Bür¬

ger und Bauer Georg Becker von Kürnbach
nachstehende Gegenstände entwendet : fl . kr.

» ) Ein Sattelkummet , gut 4 —

2 ) Ein neues Hintergeschirr auf jeder
Seite außen mit einer messingenen
Rosette versehen , . 20 —

34 —

Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß .

Brette » den 26 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Breiten . sDiebstahl .f Am 8 . d . M .
Nachmittags wurden dem Bürger und Schrei¬
nermeister Karl Wagner von Gochsheim nach¬
stehende Cff - cten entwendet . fl . kr .

» ) 5 Mannshemdcn mit C . W . be¬
zeichnet ä 48 kr . 4 —

2 ) » Knabenhemd — 3 o
3 ) 2 Weiberhemder k 3o ft . 1 —
4 ) 1 halb kölschem Kissenzüge — 3 o
5 ) » alt werken«- Leintuch — » 5

6 » 5
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der

Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Breiten den 9 . Februar » 836 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Gen gen dach . sDiebstahl .) In der

Nacht vom 12 . auf den » 3 . Februar wurde dem
Schmidt Joseph Lang zu Nordrach ein soge¬
nanntes Schneidzeug , noch neu , mit I . L . be¬
zeichnet und etwa 8 fl. werth , entwendet . Dies
bringen wir zum Behufe der Fahndung auf den
Diebstahlsgegenstand und die noch unendeckten
Thäter , zur öffentlichen Kenntniß .

Gengenbach den 2 . März » 836 .
Großh . Bezirksamt .

(» ) Karlsruhe . s Diebstahl . ] Letzten
F « itag zwischen 7 und 8 Uhr Abends wurden
auS einem hiesigen PrivathauS unlenbeschriebene
Gegenstände entwendet . Wir bringen dir - Be¬
huf » der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 7 . März » 836 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Das Hiakertheil einer Pferdedecke von Wolle ,

mit einem weißen Grund , der mit gelben und
schwarzen Vierecken durchwirkt ist, auf dem obcrn
Theile stehen die Buchstaben E . C. D . von

blauem Tuche mit gelber Einfassung . Die Ein .
faffung der ganzen Decke ist von blauem Tuche ,
ungefähr » Zoll breit .

2 ) Zwei Obrenkappen von demselben Zeug
und derselben Farbe und Einfassung , jedoch ist
der Unterschied vorhanden , daß auf der einen
derselben die Buchstaben E . C . D . ebenfalls stehen ,
während sie auf der andern fehlen .

( » ) Karlsruhe . sDiebstahl . j Heute
zwischen 1 » und \ 2 Uhr wurde aus einem Pri -
vathhaus dahier das unten beschriebene Geld
entwendet . Wir bringen dies Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 5 . März » 836 .
Großh . Stadkamt .

Beschreibung des entwendeten Geldes .
3 Stücke Dukaten , zwei 40 Frankenstücke ,

ein 20 Fcankenstück und eine Louisd ' or , zusam¬
men in einem langen grünen seiden ?« Geldbeutel ,
7 Hunderlkreuzerstücke in einem hellgelb ledernen
großen Geldbeutel .

( 2 ) Karlsruhe . sDiebstabl . f In der
Zeit von Samstag Abends 6 Uhr bis dcS andern
Morgens um 3 Uhr wurde im hiesigen Brod -
regie - Gebäude der unten beschriebene Rock ent¬
wendet . Dies wird zur Fahndung auf das Ent¬
wendete und den noch unbekannten Thäter an -
mit bekannt gemacht .

Karlsruhe den 1 . Mer ; » 836 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des entwendeten Rockes .
Derselbe ist ein blauer schon getragener aber

noch gut erhaltener Tuchrock , mit überzogenen
Knöpfen , gräulich gefüttert ohne weiteres Kenn¬
zeichen.

l2 ) Karlsruhe . sDiebstahl .j sNach einer
so eben gemachten Anzeige wurdtn vor ungefähr
8 Tagen aus einem hiesigen PrivathauS 4 ganz
neue Weiberhemden , von guter Leinwand mit
M . A . gezeichnet , und vor einem Bierteljahre
ungefähr 80 Maaß Markgräfler Wein aus einem
Fasse entwendet . Wir bringen dies Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 2 . Merz » 836 .
Großh . SladraMt .

(2 ) Karlsruhe . sDiebstahl . 1 Am letz¬
ten Donnerstag den 25 . d . M . wurden um die
Mittagszeit durch gewaltsamen Einbruch in das
Wartzimmer der diesseitigen Amtskanzlet 4 Pa¬
kete mit Akten geholt .

Der Thäter ist bereits in der Person deS
von un § wegen Diebstahls öffentlich ausgeschrie¬
benen Karl Friedrich Löz von Besigheim gefäng¬
lich ringezogen , und dahier in Untersuchung .
Allein von den fehlenden Akten sind bi» jetzt
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nur wenige wieder brigebracht , aller Wahlschein «
lichkeit nach hat derselbe die noch fehlenden Akten
irgendwo verborgen oder verschleudert , weßhalb
wir den Vorfall mit dem Ersuchen zur öffentli¬
chen Kenntniß bringen , schleunige Anzeige hierher
zu machen , wenn Jemand etwas von den ver¬
mißten Akten erfahren sollte , da an der Wieder¬
beibringung derselben unS sehr gelegen ist.

Ein FaSzikel der fehlenden Akten betrifft die
Brennhvlzbcrechtigung der Gemeinde Rüppurr ,
und zwei andere Faszikel gehören zur Großh .
Direktion der Forst - , Domänen , und Bergwerke
und betreffen die Wasserleitung im Großherzcgl .
Wildparke . Karlsruhe den i . Marz i 836 .

Großh . Landamt .
je ) Karlsruhe . fDiebstahl . j Aus einem

hiesigen Privathause wurden gestern Abend zwi¬
schen 7 und 8 Uhr nachbeschriebene 2 Ehalsen -
Kiffen entwendet , was wir Behufs der Fahndu

'
ng

zur öffentlichen Kenntniß bringen .
Karlsruhe den 5 . März i 836 .

Großh . Stadlamt .
Beschreibung der Chaisen . Kissen .

Dieselben sind für den Hinkern Ehaisensitz , von
hellblauem Tuch ; das Untertheil ist von brau¬
nem Leder , inwendig mit Roßhaar gefüllt . Sie
waren noch ziemlich neu .

(2 ) Karlsruhe . j Diebstahl . ) Letzten
Samstag Nachmittag wurde aus einem Privat¬
hause 17 — 18 fl ., bestehend in einem Kronen -
thaler , 3 Kleinenthalern , etwa 5 — 6 fl . Sech¬
sern und 4 preußische Driktelsthaler , wovon 3 zu¬
gleich polnisches Geld waren , und So Kupferkreu¬
zer , die sich in einer Rolle befanden , entwendet ,
was wir Behufs der Fahndung bekannt machen .

Karlsruhe den 2 . Mär ; i 836 .
Großh . Stadtamt .

<2 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) In
Bezug auf unsere Veröffentlichung eines Kleider »
diebstahIS vom 29 v . M . fügen wir bei , daß
uns noch nachträglich angezeigt wurde , mit den
übrigen Effecten fey auch ein blauer Ueberrock mit
überfponnenen Knövfen , dessen Flügel mit dun¬
kelblauer Seide gefüttert sind, entwendet worden .
Dieses bringen wir zur öffentlichen Kenntniß mit
dem Ersuchen , die Fahndung auch auf den oben
beschriebenen Ueberrock ausdehnen zu wollen .

Karlsruhe den 3 . Mörz i 836 .
Großherzogl . Stadtaml .

( 2 ) Kork . ( Aufforderung . ) Am 26 . v .
M . des NachlS sind an der Schutterbrücke bei
EkartSweier 18 Individuen angelroffen worden ,
welche aber die Flucht ergriffen und die bei sich
gehabten Säcke , worin sich i 38 Brode Zucker

befanden , weggeworfen haben . Es wird nunmehr
der Eigenthümer dieser Waare aufgefordert , sich
binnen sechs Monaten um so gewisser dahier zu
melden und über die angeschuldigte Unterschlagung
des Zolls zu rechtfertigen , als er sonst damit aus¬
geschlossen, der Zucker, welcher durchnäßt ist unb
daher jetzt schon versteigert werden muß , für
eingefchwarzt erklärt und der Erlöß consiiSckrt
werden würde .

Kork de » 1 . März i 836 .

, Großh . Bezirksamt .
(2 ) Rheinbischofsheim . sAufgefun ,

dencr Nachens Am Leutersheimer Rhein - Pegel ,
ist ein neuer Nachen ohne Nummer und sonsti¬
ges Zeichen gefunden worden . Da der Eigenthü -

» mer dieses Fahrzeugs unbekannt ist, so wird der¬
jenige , der Ansprüche an dasselbe machen kann
und will , aufgefordert , solche binnen 14 Tagen
dahier zu erheben , andernfalls zu gewärtigen , daß
der Nachen als herrenlos versteigert und der Er¬
löß confiscirt wird .

Rheinbischofsheim den 29 Februar i 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Salem . (Landesverweisung . ) Konrad
Roth von Keßwiel , CanlonS Turgau , welcher
« egen Verwundung und Verstimmlung deS Jo¬
seph Schroff von Altenbcuren durch Urtheil
Großh . hochpreißl . HofgerichtS der Seeprvvinz
d . d . Meersburg den 14 . Jänner 1826 Nro . 217 .
— 218 . zu einer dahier zu erstehenden 4 wöchent¬
lichen peinlichen Gefängnißstrafe kondemnirt wor¬
den , wurde heute nach Erstehung derselben ent¬
lassen ; sofort in Gemäßheit deS erwähnten hof¬
gerichtlichen Erkenntnisses der Großh . Bad . Lan¬
den verwiesen .

Salem den 19 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksarüt .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , & ' 64 " groß ,

von schlanker Statur , hat schwarzbraune Haare ,
eine hohe Stirn « , starke braune Augenbraunen ,
tiefliegende graue Augen , eine spitzige Nase , ge¬
wöhnlichen Mund , spitziges Kinn , mittelmäßig
stacken Bart , länglichtes Gesicht , gesunde Farbe
und gute Zähne ; auch hat derselbe keine besondere
Kennzeichen .

( 1) Bruchsal . (Landesverweisung . ) Wall -
burga Würsching von GundelSheim , König !.
Würtemberg . OberamtS ReckarSulm , welche durch
Erkenntniß Großh . hochpreißltchen HofgerichtS
Mannheim vom 25 . Februar 1884 Nro . 5| 4-
I . Sen . wegen 3 . Bruch « der Landesverweisung
und Betrugs , zu einer Zuchthaußstrafe von Ein -
und einem halben Jahr und weitrre 6 Monaten
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Arbeitshaus verurtheilt wurde hat diese Strafe
heut« erstanden und wird widerholt der Großh .
Bad . Landen verwiesen .

Bruchsal den 5. März i836.
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .

Signalement .
Dieselbe ist 3g Jahre alt , 5 ' »" groß , hat

schwarzbraune Haare , braune Augbraunen graue
Augen , länglicht gesundes Gesicht , gewölbte Stirne,
stumpfe Nase, kleinen Mund , schadhafte Zähne
und rundes Kinn .

( i ) Karlsruhe . (Abhanden gekommenes
Wanderbuch . ) Da das am » 8 . Drcember »829
ausgestellte Wanderbuch des Webergesellen Adam
Bo pp von Limbach abhanden gekommen ist , so .
wird dteftS zur Vorbeugung eines etwaigen Miß¬
brauches hiermit bekannt gemacht .

Buchen den 26. Februar i836.
Großh. Bezirksamt .

(1) Brette « . (Zurückgcnommcne Fahn -
dung.j Die Fahndung auf Christoph Massen¬
hölter von Gondelsheim vom » 3 . October v.
I . wird, da derselbe eingefangen, zurückgenommen.

Brette« den 2 . März » 636 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Durlach . ( Fahndungszurücknahm « .)
Der durch diesseitgen Steckbrief vom » d . M.
wegen versuchten Straßenraubs ausgeschriebene
Setlergrselle Karl Friedrich Adam Lötz von Be¬
sigheim ist «ingebracht.

Durlach den 4 . März . » 836.
Großh . Oberamt

Kauf - Anträge .
( 0 Dillstein , OberamtS Pforzheim .

( Bauaccordversteigerung. ) Die Erbauung einer
steinernen Brücke über den Nagoldfluß bei Dill»
stein , welche 3 Bögen , nämlich 2 jeder von un¬
gefähr 60 und einem von ungefähr 2» Schuh
weit «nihält, wird bis Montag den 2 » . d . M . Vor¬
mittags 10 Uhr in der Behausung de- Bürger¬
meister- zu Dillstein mittelst AbstreichSversteige »
rung an den Wenigstnehmenden, Accordswetse
übergeben, und werden di« zur Uebernahme Lust¬
habende zur Steigerung höflichst eingeladen mit
dem Anhang , daß auswärtige Liebhaber entweder
mit Bürgschaft , welche hier kennbar ist, oder mit
Zeugnissen von ihren Temetnderäthen, über 1000 fl.
Cautivn versehen seyn müssen , die weitere Be¬
dingungen werden bei der Versteigerung bekannt
gemacht.

Dillstein de« 7 . März »836 .
Bürgermeisteramt .

(» ) Karlsruhe . (Bau - Nutz - und Brenn-
Holzversteigerung ) Dienstag den i 5 März d . I .
Morgen « 8 Uhr werden aus den herrschaftlichen
Waldungen, Durmersheimer Forsts , durch den
Bezirksförster Gerber :

80 ' Stämme Eichen , wovon sich mehrere
zu Holländerholz eignen , und Mittwoch den 16.
März zu derselben Stunde .

72 Klftr. eichen Scheitholz ,
32 — eichen Prügelholz ,
20 -? — forlen Prügelbolz ,
3o — eichen Stockholz ,

755o — eichene und forlene Wellen ,
öffentlich versteigert , und die Steigerungsliebhaber
hiermit eingeladen, sich an beiden Tagen zu
gedachter Stunde im herrschaftl. Forlengarten¬
wald auf dem Pü ^schweg einzufinden.

Karlsruhe den 6 . März i 836.
Großh . Forstamt Ettlingen.

( 2 ) KiechlinSbergen . (Weinverstetge»
rung .) Die in Nro. » 7 . und » 8 dieses Blat¬
tes auf den i 5 Marz in Rothweil dem Verkauf
ausgesetzten 40 Ohm Wein werden MsttwochS
den , 6 . Marz zu BischoffingenVormittags » 0 Uhr ,
nach den daselbst zu verkaufenden 7S Ohm Wein ,
versteigert werden , was zur Kenntniß der etwai¬
gen Kaufliebhaber gebracht wird.

KiechlinSbergen den 2g . Februar »836.
Großh . Domänenverwaltung .

(3) MingolSheim . sZwangSversteige-
rung. ) Dienstag den 29 . März » 836 Abends
7 Uhr werden auf dem RathhauS dahier , auf
Anordnung des Großh . OberamtS vom » 8 . Nov .
» 635 O.A.Nro. 26462. von dem hiesigen Bürger
Peter Sieber den Alten nachbeschriebene

36£ Rth . 2 » Schuh , eine ganze Hau - - und
Hofgerechtigkeit nebst

2 Vnl. . 26^ Rth . dabei liegenden Pflanz¬
garten und Acker , in der obern Straß , neben
Johann Baumgärtner und Paul Wüst , vornen
die obern Straß, hinten der Allmentweg .

Auf dieser Hofraith befindet sich ein zwet-
stöckigtes Wohnhaus mit gewölbtem Keller , zwei
Scheuern , 2 Pferd , 2 Rindvieh - und Schwein ,
stallungen , ein Brunnen im Hof und eine Wein -
presse , öffentlich «ersteigt , und wenn der Schä-
tzungspreiß oder darüber erzielt wird , entgültig
zugeschlagen .

Miogolshelm den 23. Februar »836.
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Pforzheim . (Zwangsversteigerungln
Langenalb.) Nachfolgende zur Gantmaffe de«
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Bürgers und Bauers Johann Georg Weeber
von Langenalb gehörende Liegenschaften , welche
bei der heute abgehaltenen Versteigerung den
Echätzungspreiß nicht erreichten , werden Donner« ,
tag den 24 . März d . I . Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhause zu Langenalb einer noch¬
maligen Versteigerung auSgesetzt , und um das
sich ergebende höchste Gebot , auch wenn solches
unter dem Schätzungsprciß ist , endgültig zuge»
schlagen werden.

Hauser und Gebäude .
Eine einstöckigte Behausung , Scheuer , Stall

und Hofrailhe , mit 1 Brtl . GraSgarten , neben
Friedrich Lehmann und Jakob Ochs.

Aecker.
Zellg Gernberg .

i Vrtl. 19 Rrh. beim Zollstock, neben Friedr.
Lehmann und Allvogt Weeber.

Zellg hinter Gärten.
i Vrtl - 7 Rth . in den Fleckenäcker , neben

Friedrich Grimm und Friedrich Ulrich .
Zellg ob den Gärten.

i Vrtl . i8 Rth . ob dem Ellmergäßle , neben
Jakob Friedrich Mai und Christian Herb .

Mähfeld .
i Vrtl . 20 Rth . in den Unterächer , neben

Jakob Weeber und Christian Herb.
37 Rth . auf den Oberäcker , neben Philipp

Geßler und Bürgermeister Dahlinger .
Wiesen.

1 Vrtl. 10 Rth . in den Langenwiesenneben
Gottfried Mai und Goltlieb Buhler.

364 Rth . im Langmalh , neben den Blau »
äckern und Erbschaft.

20 Rth . in den Allmendäcker , neben Christian
Geßler und Christian Dreßler .

17! Rth . im Bruch , neben Jakob Weeber
und Gottlieb Dietz .

1 Vrtl . 8 Rth . in den Haffelwiesen, neben
Jakob und Georg Dietz .

36 Rth . allda , neben Jakob Dahlinger und
Gottlieb Dietz .

Sägmühlgerechkigkeiten .
5 Schnitt auf der BrückleS Sägmühle ,
6 „ „ „ SchneißingerSäqmühle ,

17 „ n n Büzenhüller Sägmühle,
22 „ auf dieser .
Pforzheim den 26 . Februar i 836 .

Großh . AmtSrevisorat-
( 1 ) Weiler , Oberaml Pforzheim . sHol »

länbereichen Bau - und Nutzholz - Versteigerung .j
Donnerstag den 17 . März d . M. werden im

Weilerer Gemeindswald 66 Stamm Eichen, wo¬
von sich da» jmerste zu Holländerholz eignet ,
das übrigen aber zu Bau . und Nutzholz, öffent¬
lich versteigert. Die Steigerungslicbhaber wollen
sich daher an gedachtem Tag Morgens 9 Uhr
dahier im Wirtshaus zum. Rößle cinsinden , von
wo aus man dieselben in den Wald geleiteri wird.

Weiler den 5 . März »836.
Hörmann , Bürgermeister .

(2 ) Windschläg . sHolzvcrsteigerung. 1
Donnerstag den 17 . und Freitag den 18 . Marz
werden in dem Windschläger Gemeindewald ,
Distrikt Loh , 3oo Stück Eichen , wovon sich 80
zu Holländer, die übrigen zu Nutz - und Bauholz
eignen , versteigert , wozu man die Liebhaber mit
dem Bemerken einladet, daß der Ort der Zusam¬
menkunft im Lphwalde an der Straße nach
Grießhcim früh 9 Uhr sei .

Windschläg den 2 . März i 836 .
Bürgermeister Burger .

Bekanntmachungen .
(») Achern. ( Bekanntmachung . j Bei der

am 27 . Februar d . I . in der Gemeinde See¬
bach wegen Austritts des bisherigen Bürgermei¬
sters Johann Schnurr vorgenommenenBürger¬
meisterwahl wurde der dortige Bürger Andreas
Meier als Bürgermeister gewählt , von Staals-
wegen bestätigt und sogleich in Pflichten genom¬
men, was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird.

Achern den 27 . Februar i 836.
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . sVakanteGehülfcnstelle .j
Bei der unterzeichnet verciiiigten Verrechnung ist
die erste und zweite Gehülfenstelle mit dem nor¬
malmäßigen Gehalt von 400 fl . und refp . 35o fl.
nebst freiem Logis durch Beförderung in Erledi¬
gung gekommen , welche man möglichst bald wieder zu
besetzen wünscht . Diejenigen Herrn Cameral -
Praktikanten oder Scribcnten welche sich zu deren
Annahme geeignet und geneigt finden, werden da¬
her ersucht sich in Bälde dahier zu melden .

Pforzheim den 6 . März » 836 .
Großh . Domänenverwaltung und Forstkasse .

(2 ) Karlsruhe , s Anzeige . ] In dem
Hause Nro . 14b. der langen Straße werden jeden
Mittwoch Nachmittag ganz rein gehaltene weiße
und rothe Oberländer Weine von den Jahrgängen
i 833 und » 834 in vorzüglichen Qualitäten und
zu festgesetzten billigen Preißen abgegeben , jedoch
nicht weniger als ein Ohm .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeitder C. F . Müllerschen Hofbuchhandlung .
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